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• 1961 in München geboren
• verheiratet, drei Kinder
• aufgewachsen in Germering
• seit 2001 wohnhaft in Piding

Bewerbung 
um einen Platz auf der oberbayerische Liste 
zur Landtagswahl 2023

Liebe Freundinnen und Freunde,

mit meinem Wissen, meiner wissenschaftlichen wie praktischen Erfahrung 
möchte ich die Zukunft Bayerns mutig und mit Zuversicht aktiv mitgestalten. 
Ich möchte Mitglied im #TeamBeayern werden, Politik machen, die das 
Gemeinsame in den Vordergrund rückt, die Transformation in Bayern voran-
bringt und unser schönes Land endlich enkeltauglich macht.

Wir haben die Welt von unseren Kindern und Kindeskindern nur geborgt, wir 
tragen Verantwortung und entsprechend müssen wir endlich handeln. Wir 
wissen längst, dass wir das „technisch Mögliche“ durch das „ökologisch Sinn-
volle“ ersetzen müssen. Wir wissen es spätestens seit der Club of Rome im 
Jahr 1972 seinen Bericht „Die Grenzen des Wachstums“ veröffentlichte. Ein 
halbes Jahrhundert sind vergangen, heute erleben wir, nahezu täglich, dass uns 
nicht mehr viel Zeit bleibt. Wir müssen uns anpassen. Resilienz ist gefragt. 
Die anstehenden Aufgaben annehmen, die Krisen mit Zuversicht angehen, um
sie zu meistern. Ein Beispiel:

Als Schafhalter in der Biophärenregion Berchtesgadener Land, bin ich in-
zwischen nahezu täglich mit dem Thema „große Beutegreifer“ konfrontiert 
und natürlich mache ich mir Sorgen um „Mary“, „Lotte“, „Heidi“ – meine 
„Alpinen Steinschafe“. Aber als ökologisch wirtschaftender Landwirt suche ich
nach der Lösung für ein konfliktarmes Miteinander. Polarisieren in der Politik 
spaltet statt zu verbinden, das möchte ich ändern. Biosphäre: „men and
biosphere“ – braucht Lösungen die zusammenführen und nicht trennen. 

Ja, wir brauchen mehr Großschutzgebiete, aber wir brauchen vor allem auch 
eine Ökologisierung der Land- und Forstwirtschaft auf der ganzen Fläche. 
Fläche ist wertvoll, ist immer ein begrenzender Faktor und die Artenvielfaltauf
der Fläche muss uns künftig leiten. Lebensmittel ebenso wie nachwachsende 
Rohstoffe sind eben nicht unbegrenzt verfügbar. 

• Studium Forstwissenschaften
in München

• Aufbaustudium in Göttingen 
„Forstwirtschaft der Tropen …“

• 1994 Promotion an der 
Holzforschung München

• 1990‐2001 Wiss. Mitarbeiter
TU‐München

• 2001‐2011 Professur für 
Holz‐technologie & Ökologie 
an der FH Salzburg

• seit 2011 selbständig
• seit 2014 Biobauer

Persönliches

• seit 2007 Grünes Mitglied, 
Gründung des OV Piding

• seit 2008 Gemeinderat
• seit 2014 Mitglied des

Kreistages BGL
• 2011‐2021 Sprecher des 

KV Berchtesgadener Land
• seit 2021 Mitglied

im Landesausschuss

Politisches 

Berufliches 

Bayern ist vielfältig, das gilt es zu erhalten 
und deshalb müssen wir Politik & -stil  
verändern.

Ich möchte meinen Teil betragen,
bitte um Euer Vertrauen und 
Eure Stimme 


